
Suchergebnisse: Äußere Brücke

1723 – Die Ratsgremien beschließen den Bau einer steinernen Brücke

München * Die Ratsgremien beschließen den Bau einer steinernen und damit dauerhaften

Brücke über die Isar. Noch im gleichen Jahr beginnen die Arbeiten. Dabei soll jedoch nicht mehr

ein durchgehender Flussübergang entstehen, sondern zwei getrennte Brücken unter Einbindung

der Insel.     Beginnen will man mit der Äußeren Brücke unter Einbeziehung des Auer Mühlbachs

vom rechten Isarufer bis zur Insel, denn die Kleine Isar führt weniger Wasser als der linke Arm.

1759 – Die Äußere Isarbrücke wird mit Steinen verkleidet

München *  Zehn Steinjoche für die Äußere Brücke sind an der Kleinen Isar errichtet. Die

Bogengewölbe werden dann aus Ziegel gemauert und nur außen mit Stein verkleidet. Über den

Pfeilern ist die Brüstung mit Postamenten durchbrochen, die ab 1764 als Ausschmückung von

Steinkugeln gekrönte Pfeileraufsätze trugen.    Unter den beiden erhöhten Gehwegen verläuft die

Wasserleitung für das Trinkwasser aus dem städtischen Brunnwerk am Gasteig. Der Zeitpunkt

der Fertigstellung der Äußeren Isarbrücke lässt sich nicht mehr feststellen.

18. Oktober 1796 – Die Isarbrücke und der Rote Turm werden zerstört

München * Die Isarbrücke wird bei der Kanonade zwischen den Österreichern und den

Franzosen beschädigt und der anschließende Rote Turm zerstört.     Bei der Äußeren Brücke

über die Kleine Isar hat man inzwischen Gefährdungen festgestellt, da ihre Bogen großen

Wassermassen zu wenig Durchlass bieten.
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